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Alle Kräfte für den Walderhalt
Sachsenforst startet Aufruf an Forststudenten zur Unterstützung bei
der Schadensbewältigung

Nachdem bereits die Bundeswehr Sachsenforst seit dieser Woche bei der
wahrscheinlich größten Borkenkäfervermehrung, welche die sächsischen
Wälder jemals erlebt haben, unterstützt, erging nun auch ein Aufruf an
Forststudenten. Im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung sollen die
Studenten Förster und Waldarbeiter unter anderem bei Erfassung und
Verortung der Schadinsekten, dem Abschälen der Rinde befallener Bäume
oder bei der Reparatur von Zäunen helfen.

„Wir müssen alle personellen Möglichkeiten nutzen, um der sich
zuspitzenden Krisensituation entgegenzuwirken“, betont Mike Eller,
stellvertretender Geschäftsführer und Personalchef von Sachsenforst.
„Darum haben wir uns entschieden, Forststudenten eine kurzfristige
Beschäftigung mit maximal 70 Arbeitstagen anzubieten.“ Die ersten
Reaktionen sind bezeichnend: „Wir haben in kürzester Zeit zahlreiche
Rückmeldungen erhalten. Auch den Studenten liegt natürlich – neben dem
willkommenen Nebenverdienst – der Erhalt unserer Wälder am Herzen“, so
Eller weiter.

Die massiven Waldschäden setzen sich in diesen Wochen bei hohen
Temperaturen und geringen Niederschlägen weiter fort. Hauptursache
hierfür ist der Borkenkäferbefall. Die gefräßigen Insekten bedrohen
zehntausende Hektar Wald. Die Käfer vermehren sich unter der Rinde
massenhaft und bringen die Bäume dadurch zum Absterben. In den meisten
Teilen Sachsens konnte insbesondere der Buchdrucker – die weitaus
gefährlichste Borkenkäferart – wie bereits im Vorjahr drei Generationen
und damit Milliarden Käfer ausbilden. Gegenwärtig sind alle Anstrengungen
darauf gerichtet, insbesondere die Anlage der dritten Generation der Käfer
zu verhindern oder diese unschädlich zu machen, um den Befallsdruck im
nächsten Jahr zu verringern.
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Voraussetzungen für den Einsatz der Studenten sind ein Führerschein der
Klasse B und die gesundheitliche Eignung und körperliche Belastbarkeit
für Tätigkeiten im Außendienst. Aber auch die Bereitschaft zur guten
Zusammenarbeit im Team ist notwendig – denn nur so können die massiven
Schäden eingedämmt werden.

Interessierte Studenten können sich in allen Forstbezirken von Sachsenforst
melden. Die regionale Zuständigkeit und Adressen sowie Telefonnummern
können auf der Internetseite von Sachsenforst unter www.sachsenforst.de
abgerufen werden.
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